
Die gegenwartgen Missionshandbücher als
missıionsmethodische Quellen

Von Yrof Dr Schmidlin unster

och wichtiger und reichhaltiger Al mıissionsmethodischem Material
qls die Missionssynoden, aber NIC mıinder schwer erreichen

sınd dıe der eigentlichen Missionspraxis dıenenden Manualiıen oder
Handbücher, allz iıhren bereıts lıterarısch verarbeıten WeNn ihnen
auch nıcht ohne weıleres 1eselbe miıssıonsrechtliche Autorität zukommt
WIEG S1E wenıgstens und partıkulär die ynoden Anspruch nehmen
können *. on iıhrer Instruktion VOIN September S69 dringt
die Propaganda 111 dıe Apostolischen Vikare (Indiens), nach Anh  Ng
des Votums iıhrer Missıonare glichst bald C1INne Sammlung der Regeln
und Gebräuche ı ıhrem 1Karıa qls Dırektorium ber die Lebenswelise
der Priester und clıe Leitung der Gläubigen anzufertigen “ iıne Zusammen-
stellung der bekannt gewordenen Missionshandbücher unter diesem
Gesichtspunkt kann daher für die mIissionstheoretische OQuellenkunde
Nur NUutZlıc sein ®.

Zu den äalteren Missionshandhbüchern. gehörten auıßer den qlt-
christlichen und miıttelalterlichen Ansätzen schon die Missionstheoretiker
des 16 und {} Jahrhunderts neben ıhren Koryphäen Acosta (1587)
und I’homas Jesu (1613) Rovenius, Sandoval, Caron, Verricelli,
Beıer, Matthıias Corona. (z+ubernatis SW im Jahrhundert das
Manuale des Franziskaners Breno für die Orientmission ( und
die missionspastorale teratur der Augustiner ° Hierher gehören weıter
die Missionsanweisungen der früheren Ordensobern (Jesuiten, Franzıls-

Kınige an  ucher partızıpleren indes insofern AIn auforıtatıyven Charakter,
als S1e us Missionssynoden hervorgegangen der VON ihnen adoptiert der VO  ;
Missionsobern (Bischöfen veria und vorgeschrieben sind.

Colleet II 19292 (zitiert Vorwort VOoO Fabregues).
Die meısten konnte ich füur Ne1ne Bibliothek der die. unseres ONXNS-

W1issenschafitlichen Seminars erwerben der doch einsehen un benutzen In den
wichtigsten Partı:en verwertel. sind S1e mmeıner Missionslehre, besonders ihrer

Ausgabe vgl eb 27 f.) In der Bi  1o01heca Missionum Von Streit Nur teil-
aufgenommen.

Vgl meinen uisatz 214 {£. und die Präliminarien INne1Ner Missions-
Jjehre uüber Geschichte un Literatur der Missionstheorie.

Vgl eb un Streits Bı  1otheca Missionum (S. Missionspastoral).
Zeitschrift Missionswissenschait. 13 ahrgang. 13
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kaner, Kapuzıiner, Domiminıkaner UuSW.) VOL em aber die VOI den
Parıser Mıssionaren 1r 1na und Hınterindien aufigestellten herrlichen
Instructiones ad uUnNera apostolica rıte beunda oder Monita ad Missı0-
Narıos Vo  S

Missiıonsmethodische Materıijalıen hleten auch eute noch auf der
eıte VON der Heımat AUS die Missionsinstruktionen der V

schledenen Missıons  selilschaften und ıhrer Stifter oder (jeneräle WIe
VON Lavıgerıe Ür die eıken Väter, VON Lıbermann für dıe VoO
(Geist und VOoN Aht Norbert er für die Benediktiner VOonNn s{ Ottilien ®
andererseıts dıe IN1S alıstı chen Abhandlungen, außer Alloza
und Breno für die Vergangenheit Qoy SEINENN Moralkompendium *
(lorre SEeINEGIN oten Gury ® und Souarn Se1INer Moraltheologıe
für Missionare ©, annn Borgomanero Iür.- dıe Orientrnission ‘, und
Appeltern für Vorderindien ®, Aınandı für Hinterindien ® und 1C2 für
China *. schließlich Michel ber Taufe un' Ehe den Missionen 11.

Vgl meine Missionslehre (2 ufl. 26) und S  treits Bibliotheca.
Vgl eb  S 275 Ihre Geschichte un: Analyse] Launay, Histoire generale

de Ja Soeciete des Miss. Kitr. 07 55. Später VON der Propaganda approbiert und
Ofters herausgegeben (zuletzt Behandelt C. un die Eigenschaften der
Missionare, den richtigen Gebrauchmenschlicher Mittel, G, dieMiss1ı0ns-
predigt, O; die Heidenbekehrung,( die Katechumenenunterweisung, C die
Täuflinge, die Neubekehrten, G, die en Christen und O; die Katechisten.

Euntes in mundum universum, edanken ber diıe 1ele, welche unserer
W Missionstätigkeit gesteckt sind (ohne Dazu besonders die Regeln des Pariser

Seminars (1665), das Statutum der Kapuziner (1893) und die Instructiones der
Karmeliter (letzte Aufl. Kın spanisches an  uc für die Missionszöglinge
schrieb 1862 der Franziskaner AÄreso (K! en Serafico bel Streit ur  DE
dıe Kapuzinermissiunare der raiekiur Araukanien gabD Burcardus von Roetlingen
1907 Normas para la ıda e] Ministerio heraus nNac: Streit:

ompendium Theologiae Moralis Bänden mit Supplement (Hongkong
1908/10, bei Streitn.

oftae addititiae ad Gury, quas alumnisuis tradebat inSeminarıo
Nagasakiensi (Hongkong 1890, el Streit D.

Memento de th6eologie morale l’usage des Missionnaires(Paris 1907, bei
treit nN.

Quaestiones praptica_e theologiae moralis ad usum Missi ariorumpraesertim
orientalium regionum (Rom+ Vgl 111 880

Suppetiae evangelii praeconib rensem Missionem
excolunt,peramanter oblatae(Rom 187 etibus humanus, II DeSUDer-
stitione 111 De oenitentia, Dematrımo mit Ergänzungen von Lehmkuhl

Über Vietorius aDin der Pastoral Gazzette VON Bombay,el T O,

Appeltern unten,
CompendiumTheologiae oralis’ P. Jos. Amandi Pr. olim Vicario

provineilali missionis.Tunkin Orientalisconeinnatum, ad usum alumnorum indige-
u  9 quı ad sacerdotium - praeparant, Manilae 1866 (tonkinesisch nach Streit
1l.

Casus Conseientiae resolu 1ın Missione Nankinensi (Rom1870, ufl
Zikawel 1881, Appendix 1879 un 1894, bei Streit Il. 1427 und

11 Questions pratiques SUur le bapteme et la confirmation dans les mM1sSs10N8s
und Sur le marlage dans les m1s810Ns (Maison Carree 1903, erAulfl. 1905, 1908
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Afrıka
afrıka-In französischer Sprache g1ibt zunächst E1INE Reihe VOoO

nıschen Missionsdıirektorien dıe den (Charakter VOIl Handbüchern  o Lragen
Das älteste und bekannteste ıst das Von adagaskar (1588), das

e1l die Personen,besonders ach den Propagandakollektaneen iM}

nächst der Propaganda die Apostolischen Vikare und die Missionare *,
die einzelnen Sakramente ?2, 1888 dıe (‚ebote Gottes und der

Kirche® behandelt * und 1908 für Zentralmadaryaskar i L  age lheraus-
gegeben wurde Auf deutsch-ostafrıkanischem en entstanden das
quf[ frühere Kapitelbeschlüsse zurückgehende, apostolischen Vikar
Vogt unterzeichnete Direktorium der Heiliggeistväter VON agam O}
1909)® und das gyleichzeltige Direktorium VOonN Bischof 1r für dıe
Weißen e1 VonNn Südnyanza über da atechumena 1909) * Auf

Synode Von Ague wurzelt das Directoire et (outumıer für das
westafrikanische 1KAarıa der Lyoner VON Dahomey (1898) ®.

Deutsch erschien kurz-  ÖOr Kriegsausbruch (1914) das Handhbuch
Inde Bischofs eyer für dıe Mıssionare des Vikariats Khartum?

beı Streit D 1932, 1956, 201585, Vgl XI 239 Zum (janzen meıne
Einführung die Missionswissenschaft 145 {£.

Kap. 3 Art. ıhre Eigenschaften und Tugenden, ihre Studien, ıhre
Fernhaltung Vo  _ politischen Geschäften, 4 VO  w arztlıcher Beschäftigung, Klausur
un Vollmachten.

ber die aulfe Materie, Spender, Empfänger, Wiederholung un
Zeremonien, von der Eucharistie (K Dfier un Sakrament, miıt der etzten Ölung
Begräbnis 5), unter Ehe Sponsalien,Bedingungen, Hindernisse, Privil. Paul.,
Interpellation,Eheschei ıng, Dispensund Segnung:

nter ersteren (K 1 Glauben, Kooperation uSW., unter letzteren
Feste, Fasten unhl ıten.

Dıireetoire: l’usage des Missionnaires de Madagascar. Tananariva 1888
mit A vertissement des apostolischen _ Vikars. Im Anhang Privilegium Paulinum
und Instruktion der Inquisition VO  } 1872 über Ehe un aufe.

5 Gleich der 1 Auflage in der Archivbibliothek der Propaganda (Mitteilung
Von Laurentius Kilzer Qaus Rom) Ein Direectoire l’usage 'des Missionnaires
de Madagascar-Nord 1908 bei Streit 806

6  6 Direetoire de agamoyo agamoyo über das relig1öse eben,
Kultus, Feste un: Andachten, Ministerium (Art. Missionar und Gehilfen,
Schulen, udien), Finanzen, Verwaltung.

Direectoire pOUr le Catechumenat 57 l’usage des Missionnaires du Nyanza
Meridional (Maison Carree Analysiert Missionslehre 364 if. (2 Aufl
Vom gleichenre uch die atuten der Synode V O  b Villa Maria für die W eißen
Väter vVvVon Uganda (vgl ben 89) eiztere Statuts ynodaux gedruckt ın uka-
lasa 1912.

Leider konnte ich NIC. einsehen un MIr kein xemplar verschaffen
ber die Ordonn: nces des Bischofs dam Von un auf der Libreviller nod
VOo: 1901 und die ssionsinstruktionen der VIieT Kongosynoden von 1907,
1913 und 1919 obe Über eizier‘! 1920, 521 un F 1921,

edruc 1914 mıiıt Dekreten 1m Anhang 209 ft. atıo
for Missions the u  an Vgl Vo emselbı Verfasser Sand, Sumpf
und Wald (1912).

18:%
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hbunter Keihenfolge bespricht die gebotenen Wejertiage das
Abstinenz- und Fastengebo (3) die geistlichen Vollmachten der Missionare
4), dıe Pfarrbücher (5), dıe OLLAauUTfe Hel kErwachsenen und ındern
(6) dıe äufige und äglıche Kommunion L: Clıe Krstkommunion 8);,
(zxotteshaus nd (x0ttesdienst (9) ! das Ehedekret Ne temere (10), die
Skapulierbruderschafl (11), verschledene Ablässe (19), dıe auDenS-
verbreitung he] den Heıden dıe Diasporaseelsorge (14), die
orJjentalıschen Rıten (15), dıe Studien der Priestermissionare
das Sprachenstudium für dıe heldnische und mohammedanische one
(17); Cdie Finanzen (Einnahmen und Ausgaben) der Mıssion (18) Oder-

„Miscellanea“ AUS oral, Kıirchenrecht undund KRomtreue 9),
Liturgıe (20)5 Seelsorgestatistik 21) und die bezıehungen der Miss10-
Nale den Wwe  ıchen eNorden Kine mıissionsmethodische
rılogıie Iür Marıannhill hat hr Abt Amandus hinterlassen eINeTr

Unterweisung {r JENE, denen die Erziehung der Jugend oblıegt (1896),
e1INen Unterweisungen _ für JENG, welche unNnserer Mission tätig

sınd (1597) und Se1INen Bestimmungen ZUL Krzielung ınheıt-
i1ıchen Wirkens] der Miıssıon ®.6  6 Verwandtschaft mıt den Missıonshand-
büchern ZEISCN auch dıe Erlasse der ostafrıkanischen Bischofskonferenz
VON 19192 und der Kamerunsynode VOonN 1906 Duala

IL dı (mit Ceylon und Hinterindien).
Im NscCAIL die beiden Synoden Pondicherry AUS den

VIETFZISEF Jahren © 1879 für. den ortigen Pariser Vıkarılatsklerus qls
FKFur ersteres besonders Reinlichkeit Tur letztern Erbaulichkeit
ber W esen und Erhabenheit des Berufs Heidenmissionars und De-

sonders uber die Bekehrungsmittel (1 Vereinigung mit Gott, Studium der Kın-
geborenensprache, Übersetzung der Gebete und Glaubenswahrheiten, Bib-
lische Geschichte, Fromme Gesänge, Drucklegung — Katechismen, ebet-
und Gesangbüchern, Katechismusunterricht un: Predigt IN den Missionsstationen
für Katechumenen un Neophyten, Unterricht den Außenposten, Eingeborene
Katechisten, * ©  R und Schreiben der Muttersprache, 11 Gewöhnung der
Eingeborenen arbeitsames ‚eben, 12 eger Verkehr mıiıt den Eingeborenen,Gewinnung der Großen), weiıter über die Katechisten.

Aszese, Verpflichtung LU berufsmäßigen WFortbildung, Studium der L’heologie,der H1 Schrift, der Colleectanea, homiletisches und katechetisches Studium, cta
Apostolicae 18

aufe, Beicht, Ehe, Fasten- und Abstinenzgebot.
D nier N, guftes Kınyernehmen miıt er Regierung un Ü, Nichtein-

mischung 1 Politik (1Anerkennung, Gehorsam, Achtung, ehren der Pflichten),Vgl Streit 1760, EG 1795 Die Jetzte Schrift 11M Abschnitt über
chule und Jugenderziehung, 12 ber Lehrerinnen und Schwestern, 1m über
dıe Kleinkinderbewahranstalt, uüber Hausbesuch der Kinder, 11 über  a den
Gottesdienst, 110 über Mädchenfürsorge, 112 uüber uIinahme von Protestanten,uber Trauung.

Vgl INnNe1NeN Artikel über die Missionssynoden ben 88 {f£. und 21R
Missionslehre passım.
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Direktorium E1n „evangelıscher Seelsorger“ hervor, der ach einem
Präliminarkapitel ber die allgemeinen Pflichten der mıt Deelsorge he-
rauten Arbeiıter 2888! Kvangelium ! In Abschnitten dıe verschiedenen
Sakramente und hre Spendung erörtert?. In einer bald darauf fol-
genden Instruktion V0hl November 158553 erteıulte der ApostolischeVikar Laou@&nan dem <lerus SeINeEs Vıkarlats wertvolle Anweilsungenber dıe Vorbereitung auf die Laufe Uurc. das Katechumenat und
die Nacharbeit beı den Neophyten spnezie durch Predigt und Katechese

Ähnliche Rıchtlinien und Leitsätze besonders für dıe Jahres-
visıtation erheß der Apostolische L Christof Bonjean VON Jaffna
für dıe Oblatenmissionare in Ceylon In seinem Missionsdirektorium VOIN
1575, das In den drei folgenden Jahren ]euU aufgelegt wurde erselbe
hervorragende Urganisator der ceylonesischen Mission veröffentlichte
1577 einen Traktat über die Kıgenschaften eines gyuten Missionars In
orm eines Hirtenbriefes SeINE Missionare und eiınen andern ber
dıie milissionarische Predigt und Katechese?, 1575 über die Evangeli-satıon der Ungläubigen, iıhre Noiwen_digkeft‚ ihre und ıhre
Fortsetzung Zum ebrauc der Missionare on Jaffna erschien daselbst
weıter 1901 ein Pastoraldirektorium ber die Sakramentenspen-

ber Residenz, W achsamkeit, ebet, Predigt des Wortes Gottes, Spendungder akramente, Beispiel, Sorge für Arme und Kranke, Unterhalt un Ver-
waltung der Kirchen, apellen un Pfarrhäuser mit iıhren Gutern und Einkünften.

Directoire ;u+ ans l’exercice du miniıstere ]’usage du clergedu Vicariat Apostolique de Pondichery Partie (Pondich. 1879). nNier Taufe
spezle. über die VO.  b Erwachsenen, unter Buße uüber  a die Caciatchycarers (götzen-dienerischer Mitwirkung ausgesetzte Arbeiter), untfer Ehe uüber den Taly, 3925
Anhänger, 345 ss5. Pudicheriana Synodus von 1844, 373 n  n von 1849 Vgl daruber
Den Als Handbuch erwähnt auch Del Streit (Bibliotheca Missionum 687
1, Schon 1574 waren ın der Pariser Missionsdruckerei Statuts du Vicariat
Apostolique Pondichery concernant l’administration des sacrements erschienen
d 675 Z

Streit nenn diese in der Missionsdruckerei von Pondicherry erschlenene
Instruetion e  „ein wichtiges Dokument füur das Studium der Missionsmethode ın
Vorderindien‘‘ ehbd 699 N. Benutzt iın meiınem Aufsatz über dıe osfasıatischen
Missionsmethoden nach Zaleski Les Missionnaires d’aujourd’hui SS). Der ame
ist dort irrig Lavenuan geschrıeben ber ıhn vgl Schwager, Die katholischeHeidenmission der Gegenwart 315 Wertvolle m1ssionsmethodische Werke, be-sonders bezüglich der Akkommodation, nthaäalt auch eın alteres Werk Von Dubois
(vgl Hoffmann, 87 re Missionäar 1ın Indien 30

Di: ectorium DTO Missionibus (Jaffnae Typographia Joseph Ausg,54, 102, 30, 2092 mN  D Vgl Streits Biıblıotheca 675 1460 Schon 1874 hatte
Bonjean einen TIS& seine Missionare uber die Missionsfakultäten herausgegeben(ZM A 240) ber se1ne Tätigkeit Schwager a.0 353 358

TIractatus äe dotibus boni miss]ionaril
Vgl Streit 679 n. 1475 un De inunere docen@i (J af_fna

6  6 De infidelibus evangelizandis (ebd 680 I, 1484) 5 1. De necessitate el
oblıgatione evyangelium infidelibus annuntiandı, 7ÄR De infidelibus ad NnOS advocandis,De catechumeni1s ad baptism
procuranda. um disponendis, De neophytqrum perseverantia
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ung All diese Vorarbeiten wurden von Bl  Chof oulaın
Neuauflage VonNn 1903 unter demselben ıte miteinander vereinigt *,

_ Vollständig umgearbeıtet nd urc diıe bestimmungen der rODa-
ganda und des eX un dıe Verwertung der missionsmethodischen
Literatur Vord rindiens erweiıtert legen diese Materialien 112 der etzten

Ausgahe des 1C]rektoriums Von OurYy (1921) vor %.
och umfangreicher sınd die missionsmethodischen. Ratschläge

und Abhandlungen: des Erzbischofs adıslaus Zaleski, des , ersten
Apostolischen Delegaten für ndien 899___.1 6) on die reich-

altıgen und wesentlich gleichlautenden Dekrete der indischen Provinzial-
konzıliıen Von bombay, erapolj, Madras, Pondicherry, und
Agra (1893/94) _ mıt ihren Vorschriften ber Heidenbekehrung und Z ‘

BaldChristenseelsorge können qals SCIMN Werk angesehen werden *.
nachher (1897) wob für die Alumnen des neugegründeten päpst-

hıchen (jeneralseminars VOIN andy AUS den Briefen und Schriften des
Indierapostels die „Mahnungen und. Beispiele des Franz Xaver“
ber die Eigenschaften der indıschen Missionare ® und ihre apostolische
Tätigkeit ® ineinander, indem er Anfangs- und Schlußwort ‚ K 2 E . L . Adie indischen Semimaristen a ]l SMissionsansichten ZUSaMmMmmMmMeN-
fa uch 1 seinem historisch gehaltenen, aber von vielen MISSIONS-

Directorium theologiam pastoralem compleetens ad usum Missionarliorum
Dioecesis Jafinensis (Jaffna Typogr. JOS Vgl Stre  5& 774 1, 1897

2 Ehd 7{84 1940 ach Praefatiodes Bischofs Joulain VO:  w Jafina
Y 4 Aug 1903 Pars_ WL7 Tractatus de dotibus, Direectorium pPro
Missionibus Seu modus annuae tationis  .  2  V1 ecclesiarum perficiendae, De unere

docendi; Pars I1 De sacramentis, Schluß Index SynNopticus.
Als editio altera Brugis Deseläe 19921 (vgl Streit 1922, Die

Reihenfolge umgekehrt, 1m 1: eil die Sakramentenspendung Streit hebt De
Matrimonio Conversorum und De ‚Privilegio Paulino hervor), IL die übrigen
mi1ssionarischen Funktionen'(Schule, Katechese, Predigt, Heidenbekehrung, aber
nicht mehr De dotibus).

Vgl ben 82 f. besonders über  .. Heidenbekehrung 1im J. un über Christen-
seelsorge: 100 Titel.

De qualitatibus Missionariorum. India, de sollieıtudine opriae salutis,
de examine particulari, de gratia NOn spernenda, de bDono exemplo, de humilitate,

ovedientia, de castimonia, de caritate erga alios Missionarios de fiduecia ıIn
Deum, de zelo, de populo sibiCO cil1ando, en ignitate, patientia, de prudentia,
de perseverantia,de ana gloriavitanda F onita empla 39—104 1—17),

Ante OPUuS Deus cCon ulatur, oratione inciplatur, de mediis
nafuralıbus non egligend de ura Chris NOru modo concionandi, de
modo catechizandi, de insti tion rorum, de nisterii fruetu continuando, de

sacramenfto poenitentiae, de paganorum, de baptismate parvulorum
(ebd, 05— 166e 18—29 Als Anhang Vitae christiane et sancie transigendaefor-
mula, catechıstıs perIndiam rudes catechizandi mefihodus und Übe Symboaoli

declaratio (167—210 ©:
Franeisei averia Monita el Exempla (Trichinopolis 5—38

911— 220 Im Widmungsschreiben spezieüber die Pflicht der Heidenmission
für die eingeborenen erıker J  Q S, uü, 12 S8, M, 7/8), die Christenpastoration
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theoretischen Reflexionen durchsetzten Werk ber das indische Apostolat
Xavers chärtft dessen Auffassung und Verfahren qals Norm ür dıe
Mıssionsmethode ein?, für dıe nocheingehendere Aufschlüsse spezliel)
bezüglıch der Heidenbekehrung 1ı SEINeTr qls Anhang dazu erschlenenen
Schrift ber dıe eutigen Mıissionare gibt“ In Form VON Briıefen
zusammengestellt. sind Wünsche und Forderungen bezüglıch der
issionsarbeit und iıhrer Mittel? den Epistolae ad MissionarI10s,

Band (1914) lateinischer 1 (1915) englıscher Sprache ®.
Als andbuc insbesondere für dıe moralistische Praxıs hat der

Kapuzinermissionar Viktorius VO ppeltern AaUus Lahore SC Manuale
Missionariorum“ (1909) bezeichnet das el ber en Glauben ®

(11s E} 6), die Beherrschung der Landessprache (155. e 9), (15s. 1, 9), emu
und 1e (16 s 11,. 10) uUSW. Die Schlußanrede erklärt die Seelenrettung als
einziges Ziel des Missionars (213 . 4), warnt vor Überschätzung der Brahmanen-

uch erschienen der1ss10n (215ss. N. un mahnt Zu  —— Geduld N.
Missionsdruckereı ongkong 1898 Vgl re Bi  jloftheca 750 n. 1785

St Francois Xavier, SoN Apostolat auxX es (be1l Benziger in Einsiedeln),
uch englisch erschienen. pezlie. über Predigtun Katechese in der Multter-
sprache, Abhaltung VON Volksmissionen, Geduld und Subordination. Brahmanen:-

Schwagers Besprechung 111 348 {f.).bekehrung und Missionsmonopol (vgl
erwan The Apostle of Ceylon J 08 Vaz (1651—1711).

Les Missionnaires d’aujourd’hui (Benziger). ach der Einleitung ıll
das Werk ZC19CN, wıe auch die Arbeit gegenwärtiger Missionare mit reichen
Missionserfolgen gekrönt Wäar, wWenNnnNn und weil s1e die Methode und Tradition des
hl Xaverius befolgten (Kap d  VE | Sılvestriner, o  MN Oblaten, 8 —192 Pariser, _ 13
französische und 14—16 belgische Jesuiten), 118 ss. Verfügungen des Hl Stuhls

17 Propaganda 1893 und 18 58 SS, über Mıssıionsfortschrı
184 S Am Schluß verlangtmıl Tabellen 20) Sch ßfol 21)

ZUTr Entfaltung des indischen Mi ijonswerks: sation des aktiven Apostolats,
Aufstellung ausschließlicher Heidenmissionare, Vermehrung des einheimischen

Klerus, ErrichtungVon Seminarien, Aussendung außerorden tlicher rediger
und Verzicht auf das verderbliche Monopol(195 S.) Ygl neben Schwager .
meinenArtikel 11 ff. über ]ese Forderungen und kkommodation, ate-
chumenat, Pastor:  10N2, Christenmithilfe USW.,.

esonders D, den Monıita ad Missionarios qauf TUu biblischer und
namentlıch paulinischer Stellen (Ep über die Kınder un 37 die Sprache)
sowlje über die‘ Heidenbekehrung.

Pars (Mangalore Gratulationes de adventu( Briefe), ucia
contra atanam (4), Missionarlio_(19), Monita ad Missionarı10o0s (10), De
Christiani Monita ad parochos 4), Praedieatio (6), De conversione
ethnicoru (11), 0, De desperatione 3), De m.  _ dejectione (4), 11 De peccato
4), aereticis 6), 13 De Modernismo (7)

ars Mangalore : H  he Apostolate (Franz Xaver) Ep. 1—24,
I1 Catechism 25—31, III Preaching 32—48, Missions (Volksmissionen) 49 —7

Heretiecs 11 VYI. Catholie Educatıon (Speeches) 82—917, YII Confer
LO the Clergy (Mangalor NOr. Ep

ber die eid issıon NUur De conversione gentium procu ch
der Propagandaweisungvon 1893 2——8), das andere meist :  be Behand-

lung von Häretikern und die ehungen nen,
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ber dıe Taufe und I1 über die ILhe zugleich methodische
Fragen, aber engstien Anschluß dıe Entscheidungen der römiıschen
Kongregationen und meılst unter ihrer l1rektien Wiedergabe behandelt ®
Wegen iıhres missionsmethodischen ehalts verdient auch C1e Schl  erung
des indiıschen Missionarlebens (1917) VO Kapuzıiner Joseph Carrol
hier rwähnt werden *

Kür Hınterındien omm zunächst e]1 lateinısches Direktorium
VOoN Südbırma (1917) Betracht ® das in erster L.ınıe für einheimische
Priester dıenen W1 und Kapıtel ıhre persönlıche Heılıgung

die Seelsorge ‘ das Verhalten gegenüber dem Missionspersonal ®
regelt Kın französisches Missionsdirektorium für Westk onch TE  TE ch 111 un

sch a(1 904) stellt Teıl über dıe Verwaltung der Sakramente

Art Allgemeines, Materıie, Form, Spender, Empfaäanger, KRıtus,
aten, Z weiflel Wiederholung (D 69—1833)

Art. VO  - unwürdigen Katholikengemischte EKhen, % Heidenehe,
144 — 235)

3 Manuale Missionarı:orum DTO solvendis casıbus moralıbus inregion1ıbus
fıdelibus frequenter Occurrentibus mMaxXıme opporiunum (Ed Brugis Beyart
Vgl Besprechung 143 i  D3 COur Missionary ıfe 189 (Allahabad The Apostolie Missionary
(p 26), I1 1rs Days India (27—38), I88| The udy of the anguages
(39 98), er Necessity (59 84), Fundamental Duties (85—108), VI The
Missionary in relation the Government (  —  9 NT The Missionary naftıve
Colony (1 25—192), PE The Missionary AaSsS the apostle oTf the natıves (193 210),

The Missionary eivil haplain 211—264), T’he Missionary Chamlain
XI The Missıionary Schools an olleges (299— 324),the LrooDSs (265—298),

XIL he Missionary the church (355 — 390), 1I1L The Missionary al ome
391—456), A Coneclusion.

Directorium pPro Birmanla Meridionali PrOo sacerdotibus indigenis, VO  }
Bischof Cardot herausgegeben un VO  - der Propaganda bestätigt (Hongkong
Aus der Archivbibliothek der Propaganda. Fuür Hinterindlen häatten WIL ben 84 D A VV

z  }uch noch die Regionalsynode VO  w} 1550 anführen sollen, deren eschlu. uüber die
Anlage VoOoxNn Kaffeepflanzungen Schwager rwaähnt Die kath. Heidenmission
der Gegenwart 339)

Regulae vitae privatae singulis diebus, per singula hebdomades, mE€ENSES,
9 de tud1o, de relaxatione, regulae speciales.,

ach einigen Regeln über Eifer, und Christen visitation De Sacra-
mentis (Taufe, Firmung, Eucharistie, Beicht, Ölung, Ehe), Beerdigung, Bücher, Ver-
eine, estie un Fasten Bemerkenswert n. 52 15) emorl1a NO  } xe1dat

Caeterumchristianos jJus primarıum habere ad nNnostram prae paganıs
sacerdos zelo ardens SCMPET reperiet tempus ef media adlaborandı cConversionlı
aganorunmn, quın negligat chrıstianıs (Vae mihl, s { 110 evangelıza vero)

Mit den ern, Mitbrüdern, einheimischen Priestern un Nonnen, ate-
chisten, Schulen und W aisenhäuser, weltliche Geschäfte (p 49 67)

generelle Regeln nNnac dem Directorium VOoON Pondicherry), aufe
(Empfänger, Spender, Materie, Zeremonien us  z ), Firmung Anhang über bischöfl
Visitation), Eucharistie (Sakrament un pfer nıt degen), Beicht, 6  D letzte
Ölung Anhang Begräbnis), Priesterweihe Anhang Lebensregel), Ehe Anhang
Privilegium Paulinum nd Interpellation),.
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HMN IL ber das A postolat ?, 1111 LLL über Liturgisches und Zeitliches?
ausführliche Verhaltungsmaßregeln auf®.

11 AA (mit Korea)
Okaler atur und Geltung sınd außer dem VOIN Megr Dubail

redigjerten und qauf eINer Generalversammlung der Missionare adoptierten
Missionsreglement der Mandschurei VON dıe Monıiıta ad Mis-
SIONAaTCıo0s VonN Nankineg, 84.5 erster ° 15 zweiter ©, 1881
111 dritter ‘ 1899 vierter ® und 191585 dem eX angepa

fünfter Auflage?: nach Vorrede über die Patrone und dıe VEr -
urteilten ı1ten gehen SIe der sektion des Buches auf dıe
Missionsleiter und ihre Pflichten !®, der qauf verschıiedene Missıons-

ach Eınleitung über  3 den Zweck des Missionsaposftolats udıum
der annamıtıschen Sprache (Notwendigkeit Schwierigkeiten, Prufung, Arbelten),

Spezialkenntnisse (Gebräuche, esetzgebung, Religion), KEigenschaften der
Priester (Wohlwollen, (Jeduld Diskretion ur der Haltung, Rede, Lebens-
ührung, Gefühlsäußerung un priıesterlichen un  10N, unfier sıch mıl den Obern,
risten, Franzosen, annamıtıischen Beamten un Frauen), Schulen un Katechese
(Errichtung, Besuch UÜberwachung, Personal )s Verhalten DC. diıe Jeiden un
Neubekehrten (indirektes un ırekties Apostolat), Unterhaltung des apostolischen
Gelstes sıch selbst

estie Fasten, Abstinenz un Abläasse Testamente, Guter
Direetoire D les Missions de la OcChınchıne Occıdentale ei de ambodge

(Hongkong 1904 der Propagandabıibliothek) ach dem Vorwort ein Projet
Coutumier DOUTr la ission de Salgon; vermehrt un modifzıert nach der Ver-
teilung. Am CHIuUSSe die Fakultäten und ihre Erläauterun bDer die Tonkinger
Synodalerlasse VON 1900 un 1912oben 84

Reglement de la ission de Mandschourie (Paris Vgl Streıits B1l-
bliotheca 698 Il. 1547 nach der Bibl. Nat. V, Paris.

Ebd 613 I, 1250 (aus der ibl 1t£. Emman. om Im Teil qall-
gemeine rmahnungen und Sakramentenspendung, 1 IL verschiedene Fragen
und Gegenstände.

Monita ad MissionariosProvinelae Nankinensis (Shanghai 1871 mıiıt Suppl
Paris Vo  — Languillat (Streit

Aonıta ad Missionarios Provınclae Nankinensis (Zikawei ach Streit
692 1. 1537 (seine Bemühungen un das Werk blieben erfolglos). Dazu erschien
1886 inTousewe e1n anuale Alumnorum Seminaril Nankınensıis VO Rabouin
(ebd (09 I1, 4 1881 die Kasuistik fur anking VO  - S1Cca Au{l ebd
691 N. 1532)

Monita ad Missionarios Proviıinecilae Nankinensis el Adjumenta Pro
reectia ef uniformi agendiı raflıone m1ini1ister10 Zikawei ach Streiıt 759 18392

Monita ad Missionarios Nankınensis el d]jumenta ut un modo OL NESs
miniısterio gan (Zıkawel ach dem xemplar der Propagandabibliothek

benutzt. Dazu gesondert Novae facultates A postolicae ne den episcopales vel
Zikawei

De regimine (I Vie DCN., 11 Ministrorum generale offie1um, 1II
Specılalia offieila De administratione, De et ratJiıone pecun1arıa,
De gqedifielils exstruendis, De ratıone avendi ‚U potestate C1Vili, D De miıtten-
d1s ad Superiores) ; Moniıta ad Omnes (1 Devitanda saecularia, I1 Renovandae
facultates, 111 Missarum N  9 1V uid inter prandium, uid CUu. mulieribus,
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mittel *, 11 ucC auf dıe apostolischen Fakultäten“* un: 111 auf.
die kırchlichen Sakramente 8 e1in., Als deutsches Gegenstück können die
damit verwandten und ebenfalls qauf 1in Vikarıat beschränkten Monıita
ad Missionarıos Amzers VonNn Südschantung, dıe 1894 erster ınd
bald darauf zweıter qls anuale für dıe Mıssiıonare 1897 dritter ®
und 1910 VonNn Bischof Henninghaus umgearbeite vlierter Ausgabe
herauskamen 6° ıhrem Buch ist Von der Leıtung des Vıkarıats

I1 VOoN den Regeln für alle Missionare® 111 VONn denen für dıe
Weltpriester * VOI den Missionsgehilfen 10 vVvon der Kate-

VI Catechistae, administratores, VII Christlani Iraudıbus deterrendi); 0 3
Monita ad sacerdotes saeculares Monita speclalla, Regulae TCIia Cu
Deo conjunetio, I1 u1]ld CUW. mulijer1ibus, 111 Studium apostol1icum, otanda

De ulbusdam sfudi11 apostolie1l subs1idils: De COMIMNUNL insiıfutLone
christianorum (& De mission1ıbus, S 2 De usıbus christianis precibus, S  > De
praedicatione mit Catechismus un Exerceitia spiritualia); . D  A De peculiarı ate-
chumenorum institutione ($ dducendi gentes, Adseribendi catechumen!i,

Instituendi ei probandı: Domus atechumenatus, IL Materia probationis,
11L Tempus probationis, Agenda post collatum baptiısma) ; D De cholis ei
de colleg11s (S Scholae catechisticae, 7 Scholae literarliae, Cautiones, -
Convietus universe, Convietus singillatim); 0 De virginibus S De VII'-

ginitate, De religionibusef de Presentatione, De virginibus extra religionem) ;
C, Devisitatione episcopall.

(} Prinecipia generalia, D  A 8 Far E
Sectio De baptismo, confirmatione, De Eucharistla, Poeni-

tentia, De Matrimonio, De Extrema Unetione, supremis defunetos
officlis, De Sacranıentalibus.

Monita ad Missionarios Vicariatus A postolicı Schantiung Meridionalis
Streit, Bi  1otheca Missionum 741 D, 1738 (die(Puoly Iyp Miss. Vgl

N: Missionsordnung des Vikarıats Südschantung).
Manuale ın Usum Missionariorum Vicariatus ApostoliciSchantung Meridio-

11s (Ed approb a de PFrOD. fide Zining Typ. Miss. ath Parsn£ln  Reozu  e Generales, 11 De Administration Sacramentorum (mit Synodaldekreten
VonSchensi), LII Regulae selectae pro Prioribus Christianitatum, pPro Catechistis
et pro Virginibus. Bel Streit 751 N.,. 1791

E (Yenchowfu Typ Miss. Cath.) mit /Promulgationsdekret des apost.
Vikars vom Mai 1910

3 DeDe Patronis Vicarlatus, De regimine Vicariatu genere,
Vieariis foraneis,Rectoribus et Coadjutoribus, De libri h astoribus
animarum, De forma petitionum, epistolarum necno tionibus, De acul-
tatibus, De dispensationibusmatrimonialibus, Recı facultates Missionum

minis ti ef, de Procuris, Deconfinium, De bonoru ecclesiastico
écclesiiä‚f sacellis difi exstrue 11 De actandıs.

8 Mo enera De conversatione fidelibus infidelibus,
De conversatione. cum IN De j] amento CıIrca Ritus, H De oblatione

Saecrifieii Missae, De studio, cdnieiefii:iié et examinibus, Diversae regulaede
residentla, vestitu ete.

9 De exercitliis spirıtualibus, De sustentatione sacerdotum saecularıum
—  >>  eingeborene Priester) et de bonis eorum temporalibus,

De catechistis, De pedissequis sacerdotum, De virginibus, De
rı ribus christianitatum.
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chumenen- und hristenhehandlung *, 1111 VI VOIN den Schulen und
Instituten der Mission *, 1111 VII VOIl verschiedenen Einrichtungen ? ıe
KRede, / och mehrere Anhänge kommen %.

Von Apostolischen an verfaßt, aber dıe chinesische
MissionspraxIs umfassend War zunächst cdıe AUS den Konstitutionen
des HI Stuhls, den Erlassen, Instruktionen und Entscheidungen der
Propaganda, den Synoden von Setschuen und Huquang exzerplerte
Praxis Missionarıorum des Bischofs Joseph Rizzolatı VOI Huquang
1851) ° Kapiteln *. Darauf und auf dıe Synode VOonNn Setschuan
geh eEINeEe ähnliche Kompilation des Franziskanerbischofs VınzenzEpiphanıus
Carlassare Vvon Osthupe unter dem ı1te Missionarius Instructus

und 1905 zurück “, IM e1l ber dıe Verwaltung der akra-
mente und andere Pflichten des Missionars ®, I1 ber mehrere
amı verknüpfte Punkte ?.

De conversione catechumenatus, D De catechumenıis, De institutione
catechumenatus, De ura 1ı1del1um YENEVC, 5  A De missioniıbus facıendis, De
er Del praedicatione, De inquisitione ın subditorum, De christia-

libris.
De seminarıo, De cholis catechistarum, 3 De scholis virginum,

De coleg11s mission1s, 5 De cholis hiemalıbus, De cholıs literarus el TEeECUM
De festorum, jejun1orum abstinentiarumque observantıa, De evo-

tionıhus specialibus, De econfraternitatibus (allgemein' un einzeln aufgezählt),
De Infantia (Waisenhäuser), 5  D visitatione Episcopalı, Decreftum Ne temere.

App. Deereta SynodusChensinensis (tatsächlich I1I1 VON 1891 vgl,.
ben 86 Schansi1i), Instructio Offich, II Regulae .gelectae pro prioribus
christi aniıtatum, TO catechistis, pPro vyirginibus, xemplarıa quorundam
Documentorum (Ehedispensen).

Praxis Missionariorum ad apostolieum ministeriumT1  S exerceendum In

regionibus infidelium, praesertim Sinensium i -ad sum Missionariorum er1-
UnterHuquannensium (Hongkong 1851 ın der Propagandabibl.).

Huquang dürfte Hongkong gemeint sSe1inNn,.
Instruktion der Prop. Vvon 1659,Propaganda, apnost. Vikare,

De necessitate constituendi ubique lerum indigenam, De discıplina Missionario-
r’u ın Apostolico Ministerio exercendo, De Parochljarum ef Christianitatum
institutione, De Sacramentis in enere Ecclesiarumque cultu, Einzelsakramente
(p 38)

Missionarius instruecfus ad minister]i Su1 offiecla rite implenda adn
Missionariorum SUul1 Vicarijatus (1 Au{fl Napoli 1901, ongkong Vgl

Über Entstehung undStreıit €.:03 O, 1886 (konnte das Werk nN1IC einsehen).
hängigkeitsve hältnis das Vorwort.

De Sacramentis In enere®e, GE uüber die einzelnen Sakramente (bei
der heAnhänge uüber Einsegnung, Hindernisse un Dispensen), De faculta-
ibus, 11 Monita ad quae conformare el regulae quäas observare Missionarii
nostri en De vita ef honestate Missionaril, I1 De procuranda salute
fidelium, LII De procuranda infidelium salute: De adultis, De infantib
mit AÄpp uüber dı i foranel.

9 De virg us, De sodalitatıbus vel confraternitatibu
airon1ısund einzelne), De ®  153  11SSım exereitio 1lae Crucis, indulgenti

Superstitionibus, 6 tianorum Exequiis, De cae C1Y11DU
De receptione Episcop christianinuptiarum, De muLuU0, pIO0,



196 Schmidlın Missionshandbücher als missionsmethodische Quellen

Kıne öhere u{fe missionsmethodischer Lıteratur stellen dıe
beiden quellenmäß1g auf den römlischen Dekreten und den Synodal-
erlassen aufgebauten neuesten Handbücher für dıe Chinamission dar.
Das ist das Directorium Missionariıorum des Franziskanerbischofs

1913 erster * und 1921 nachOlestin S VO  > Nordschens]
en eX zweıter Auflage “ der erste Teıl über dıe Personen
nd Pflichten beschäftigt sıch Kapıtel mıi1t den Apostolischen
Vikaren ® 1111 ar a1t den Synoden * mıiıt den Missionaren ?

1T Wandel und Ehrbarkeıt der erıker 9 1111 miıt den Seml-
Narlen mıt den Jungfrauen 1111 Mnıt den Priesterdienern, n

mı1t den Gemeindevorstehern, 1111 mıt der istrikteinteillung, 11 d LE N10 mıt den Kırchen 11 mıT der Güterverwaltung, 11112 19 mıiıt
den Schulen un Büchern, 13 mıt dem Studium des Chinesischen,

mıiıt der Seelsorge ‘ 1111 15 mıt Hesten und Fasten, 1888 16 mıt
dem plıum, SE mıt dem Leihen; mıt den abergläubischen

{)as andere sınd(rebräuchen, der 11 'Teıl nıt den Sakramenten ®.
dıe Adjumenta DrO FESIMUNGC Missıonum des Lazaristenbischofs aD
VONNN Zentraltschul: AUS dem re deren erster Teıl 1111 Buch

visıtat (mit Anhängen, Normen uSW.). Als IL. and erschlıen laut em Vor-
wort e1inNn vermehrter Neudruck des1896 edierten Appendix über die täglichen
Frömmigkeitsübungen.

Quaracchl 1913 (mit einem eX materıiarum analyticus un einer Vor-
ede Vo Aug 1912 AU Yenanfifu uüber er Evangelıl, Verba Matrıs
Eeelesiae und rgumentum Operis, SOW 1E Aufzählung der VIıer eglonal-
synoden VON Schansi/Schens1, woruber oben 56) 1916 erschıen Peking VO

gleichen ert. eIN Supplementum ad Directorium Missionariorum ML den ıfen-
dekreten).

Barcelona 19921 (mit derselben Vorrede nd Synodenliste, Der hne In-
haltsregister, inhaltlich WIe der AÄAnordnung vielfach verändert un: verbessert).

De mMunere el jurisdietione, De residentia ei visitatione, De
visıtatıone Liminum, De eclero indigena, De potestate Missionariorum,

De Proviearils (2 u{l noch De Viearıo Delegato un Facultates).
Regionalsynoden und Generalkonzil fuüur 1na

CY! De qualitatibus Missionariıorum, De dependentia Missionariorum,
S 3 De integritate vitae, De exercitlis spirıtualibus (2 unter E4), De
obedientla el reverentia (ebenso), De ecelebratione Mis:!  S (ebenso).

ONO exemplo, De speetaculis, De negotiatione, De
unftermedicina, De negotl1s saecularıbus evitandıs (2,. A

De verbi Dei praedicatione. (2 azu De catechetiica institutione),
De visıtatione christianorum, De conversione gentium procuranda (de

praedicatione, libris, exeilplendis, hospitlis), De ecatecCh1st1ıs miıttendis ad 1dem
propagandam, De catechumen1s (Catechumenatus). In der Auflage als

un die anderen zuruückgeschoben, O, 13 als em angehängt, Opıum
Abstinenz geschlagen.

De Sacramentis genere, 2—8 über  L4 die Einzelsakramente (miıt
Formularıen Anhang)

( Paotingfou 1914 (mit Vorrede VO Marz  a 1914 dıe Missıionare nd
Indexrerum alphabeticus). Besonders nach der 1832 VO  S der Propaganda uf
ganz 1na ausgedehnten Synode VON Setschuen o  en 84)
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die Missionsleitung un 1111 Ahbhschnitt das Personal !
dıe kırchlicehen Dinge“ cıe Hılfsmittel ZULr Verbreitung und Er-
haltung des (Gilaubens }, I1 Buch dıe Gebote (xottes und der <ırche
111 111 die einzelnen Sakramente ° ahbwıckelt

Zu den m1issionsmethodischen erken können WITL SchheBlic das
des Scheutvelders Keryyn ber che Methode des modernen Apostolats
1 China ® insofern rechnen, qls es nehbhen de1 Darstellung des tatsäch-
lıchen Standes auch theoretische Aufstellungen nthält und praktische
Zwecke verfolg wenigstens SEINEIN Buch Der die Miıttel des
Apostolats und e1inNnen) Kpuog ber dıe Schmerzen und Kigenschaften
des Missionars ® 0S  are eıträge nd Wınke AUSs der Miss1onspraxXxis
gıbt qußer Einzelmonographien AUS der gegenwärtigen Chinamission *
besonders die Biographie VOINl Becker über den Jesur:tenmissionar (Gonnet
VON Tschili

Aus Korea stammt endlıc. da VO A postolischen Vikar Demange
1919 SEINETNN > Klerus vorgeschrıebene Direktorium der Mıssıon

De Juramen(to0 r1Lius Sinenses, Dıreetores Dıistrietuum, Missio-
narli, Catechistae, Virgines.,

De loec1is SaCFIS, De admıniıistratione bonorum emporalıum
De atechumenatıhus (Art De adduetione nill1ıum ad em

suscıplendam, De adseriptione catechumenorum, De formatione catechumenorum),
De Mıssion1bus (Volksmissionen), De verbo divıno annuntlando Art. De

praedicatione, De catechiızatione, De EeXerc1ılUlls spirıftualıbus), De seholis
DUCFOFUNH ‚chrıstianıs, ubı qdseribuntur infideles), De orphanotrophils,
Ü  6 De lıbrorum et imaginum diffusione, De qssoclatıonıbus parochlalibus
(5 Ve  ).

Sect10 De ecalog1 praecep(to, 11 De qal1ııs ecalogı praecepüls, III1 De
praeceptis eceiles1a2e.

In Sektionen die verschiedenen Sakramente, als die Exequien un
die Ahbhlässe.

Methode de 1’Apostolat Oderne en Chıine (Hongkong Vgl ben
114 Anm un dıe reilıc viel ige esprechung VON Mulhlie Z M 11 93 ff
(vor Einsicht das er aufgenommen). Wegen sel Schrof{fheit und Schwarz-
seherel VOoO  > den chinesischen Miss]ionskreisen meiıst abgelehnt und von der (Gesell-
schafit AUS em Handel SEZODEN Benutzt un ıueri VO.  S 1a1r (V
un: ‘Schwager.

Kap. Bekehrung, L1 Predigt, 11L1 Verwaltung (A ehilfen, er.
Katechumenate, Schulen, W ohlfahrtspflege, Familienregeneration).

Als Qualite: Prestige, Prudence, Perseverance un Lıberte
d’aection.

Vor em Une auire Chine VO:  ] 1SsCcCho: Reynaud--Tschekliang (1897) un
Croquis de Chinevon de la Serviere aus Kilangnan (1912)

Le Gonnet (Hokienfou amenitilıc. uüber den
Heidenaposte. un Apostolatsmittel, I1 ber die Finanzierung
der Mission, über die Organısation der erke, über  a diıe Bekehrung: der
Heiden ischen 1m Großen), über die Nutzbarmachung der europäl chen W issen-
schaften und uüber dıe Beziehungen den Obrigkeiten. Vielfach verwertet VOo  b

chwager seiner Rundschau un Vvon I1r 1m Auf{fsatz über die ostasiatischen
Methoden.
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aık Ks verbreitet sich Teıl ÜDer dıe Führung der Priester ıhren
Beziehungen f den verschiedenen WKaktoren 1111 über da hi m
und Verwaltung: EINSCHNULEBILC der Sakramentenpraxis ®* 111
ber den zeitlichen Missionsbesitz *R

Zur Geschichte des Missionsschulwesens.
Von Dr Laurenz Kılger Ö0 Rom

Ausbreıtung des christlichen auDens mittels des Unterrichtes der
Gemeinschaftsform der Schule ist ihrer pastorellen Notwendigkeit

und Nützlichkeit durch dıe Umstände des Missionsobjektes bestimmt. Der
relıigiöse Unterricht der getauften Kınder ist pastorelle und kirchenrecht-
lıche 1 Pflicht un wird sıch wohl schwerlich einmal auf die häusliche
Unterweisung 111 der FKamılie beschränken lassen, hat vielmehr die orm
der Schule anzunehmen, sobald ine derartige Gemeinschafitsform en
des missiıonierten es üblich und möglich ist. Inwieweit neben der relı-
g10SseN auch die Belehrung proianen Diıngen Auigabe der Missionsschule
WITrd, inwleweit die rel1g1ös und profan gemischte Schule eın BekehrungSs-
nıttel unter Nichtcehristen werden kann, auch das ıst bedingt UrCcC. die
kulturellen Umstände des Volkes, dem der Glaube verkündet werden. soll.
Andererseits wird die Pflege der Schule als Missionsmiuittel wesentlich ab-
hängen von den Ansichten über Schule und Unterrichtswesen,Von der Vor-
bıldung und kulturellen Auffassung des Missionssubjektes, der Missionare. -
Aus dem Zusammenwirken dieserVorbedingungen ersich dıe geschicht-

4lıche Erscheinun der Missionsschulen; und mehr siıchdie Vertreter der
christlichen Schulkultur denentsprechenden Umständen un Bedür{inissen
des es anzZupassen weiılß,. vollkommener wird, methodisch
betrachtet, das rgebnis.

Die altchristliche Mıssıon ijand ihrem Hauptgebiet, dem ıttel-
meerbecken, eiNe gleichheıitlıche Kultur und eın hochentwickeltes Schulwesen
vor © Ihre Ausbreitungsiorm von Individuum Individuum, hr vielfach
stilles un verborgenes Auitreten, das ın VerfTolgungszeiten schon Von der
u  el‚gelordert wurde, rachte CS mıt sich, daß dıe GründungvVvon
Schulen als Missionsmittelnicht denken Wa  - Es erga sich vielmehr die

Direetorium Missionis Taikou (Hongkong 1914 iın der Propagandabibl.).
De obligationibus personalibus, De relat1ıonibus cCum superioribus,

De relationibus Cu allis presbyteris, De relationibus eum christianis, De
elationibus um pagäanıs, De relationibus eum auctorıtate ili

De instruetione christianorum, De administra one, De visitatione
astoraliı christianitatum, De sacramentis (der el h) 5 De ecclesia, sacrisfia,

objeetis cultus, modo christianorgn; gerendi 1ınecclesi De catechistis, De
benedictionibus, sodalitatibus et societatibu De S,Infanti dy10 De festis, dominicis,
abstinentia ei jejunio, 11 De codieibus annuali.

De administra ONO procuratione, computationibusmandatis,
variis bonis, Determin ne speciales.

Can 1372, 13730 - De enwärtige Aufsatz, erwachsen aUus einer Reihe
Vo  e} VorlesungenAl der Propagandaschule ‚922—23, ist gedachtalsErganzung
den Ausführungen VO. Schmidlin, ath Missionslehre Grundrıß
(Münster 1919 402—404

Vgl ZU folgenden den Art. ecole VOo  b ectercqaq:1 Diectionnaire
archeologie chretienne et de liıturgie (Paris 1921 col 30—18


